Svenja Hoppe
Juni 2000

Unterrichtsskizze zum 1. Unterrichtsbesuch

im Fach Mathematik
Lerngruppe:
Klasse 1 (24 Kinder: 14 Mädchen, 10 Jungen)

1) Thema der Reihe:

Orientierung im Raum: Rechts-links-Erfahrungen machen - Durch aktive Entdeckung am eigenen Körper, im Raum und in der Ebene wird die Unterscheidung und Benennung von rechts und links erlernt

2) Thema der Stunde:

Rechts und links aus meiner Sicht - Vertiefende enaktive und spielerische Auseinandersetzung mit der Rechts-links-Orientierung aus der subjektiven Perspektive

3) Reihenaufbau:

Vorbemerkung:

Es geht im ersten Schuljahr im Bereich der Orientierung im Raum unter anderem um eine erste Einübung der Unterscheidung von rechts und links. Die vorliegende Unterrichtsreihe ist lediglich für einen Umfang von drei vollen Unterrichtsstunden konzipiert, da mir gerade für diese Thematik anschließend kontinuierliche kurze Übungswiederholungen zur Rechts-links-Schulung sinnvoller erscheinen, als das Thema in weiteren kompletten Unterrichtsstunden zu behandeln.

1. Stunde:

Wo ist rechts und wo ist links? - Erste Einführung in die Unterscheidung von rechts und links am eigenen Körper und auf dem Spielplan 

2. Stunde:

Rechts und links aus meiner Sicht - Vertiefende enaktive und spielerische Auseinandersetzung mit der Rechts-links-Orientierung aus der subjektiven Perspektive

3. Stunde:

Rechts und links aus meiner Sicht, rechts und links aus deiner Sicht - Übungen zur Rechts-links-Orientierung bei gedanklichem Wechsel der Perspektive

4) Zielorientierung:

Ziel der Stunde:

Die Kinder sollen

· rechts und links am eigenen Körper erfahren, indem sie benannte Rechts-links-Bewegungen selbst ausführen und

· rechts und links im Raum unterscheiden, indem sie nach Vorgabe Gegenstände rechts oder links selbst platzieren bzw. dabei zusehen

· lernen, sich in der Ebene zu orientieren und Wege zu beschreiben, indem sie auf einem zweidimensionalen Spielplan die Richtungen (rechts, links, vor, zurück) in die sie ihren Spielstein bewegen können und die jeweilige Anzahl der Schritte (Felder) erkennen und benennen.

5) Verlaufsplanung

	Phasen
	Handlungsschritte
	Sozial-/ Orga-nisationsform
	Medien, Arbeitsmittel
	Methodisch-didaktischer Kommentar

	Begrüßung / Einstieg
	L. begrüßt die Sch.. Alle singen gemeinsam das Lied „Wenn ich morgens früh aufstehe“. L. erklärt den Sch., was für die Stunde geplant ist und hängt Kärtchen an die Tafel, auf denen die einzelnen  Phasen in Stichworten verschriftlicht sind.
	KU
	---
	Sch. sollen durch das Lied auf den Schulvormittag eingestimmt werden. Eine Überleitung zum Thema der Stunde wird durch den Liedtext ermöglicht.

Durch die Stichwortkärtchen soll den Kindern der Stundenverlauf auch visuell transparent gemacht werden.

	Hinführung
	Im Stuhlkreis befestigen die Sch. wieder die Freundschaftsbänder an ihrem rechten Handgelenk und spielen einige Runden „Mein rechter, rechter Platz ist frei“. 

L. singt das Lied „Boogie Woogie“ und macht dazu die im Liedtext genannten Bewegungen vor. Die Sch. machen die Bewegungen mit. 
	KU

Stuhlkreis
	Freundschaftsbändchen
	Die Freundschaftsbänder sollen vor allem den schwächeren Sch. die Unterscheidung von rechts und links erleichtern. 

Durch das Bewegungslied sollen die Sch. noch einmal rechts und links enaktiv am eigenen Körper erfahren. Die Bewegungen schulen die Koordination und das Körpergefühl.

	Erarbeitung
	Sch. gehen zurück an ihre Plätze.

Einzelne Sch. platzieren entsprechend vorgegebener Anweisungen auf Legekärtchen Gegenstände auf einem Tisch vor der Tafel.
	KU
	Lege-Kärtchen
	Die akkustische (Vorlesen der Kärtchen) und damit verbundene visuelle, dynamische (platzieren der Gegenstände) Präsentation von rechts und links soll den Sch. die Gelegenheit geben, rechts und links über verschiedene Kanäle (auditiv, visuell und die agierenden Sch. auch taktil) wahrzunehmen.

	Vertiefung
	L. projiziert den „Schatzsuche“-Spielplan an die Wand. Die bereits erarbeiteten Spielregeln werden noch einmal wiederholt. Zwei Sch. führen am OHP eine Spielrunde vor.
	KU
	Spielplan-Folie mit Schatz, zwei Spielsteine, OHP
	Die Präsentation des bereits vertrauten Spielplans am OHP dient als Gedächtnisstütze für die bereits erarbeiteten Spielregeln. Damit alle Sch. anschließend in der Lage sind überwiegend eigenständig das Spiel in PA durchzuführen, wird eine Runde beispielhaft noch einmal vorgeführt.

	(Fortsetzung)
	Sch. erhalten zu zweit jeweils das benötigte Spielmaterial und spielen das „Schatzsuche“-Spiel.
	PA
	je Zweiergruppe: ein Spielplan, 12 Schatz-kärtchen, zwei Spiel-figuren, ein Schatz-Stein
	Falls benötigt liegen Kärtchen mit den Spielregeln bereit.

	
	L. macht den Sch. im Kreis eine kurze Bewegungsabfolge vor und benennt dabei jeweils die einzelnen Bewegungen. Sch. sollen die Bewegungsabfolge mitmachen.
	KU

Stehkreis
	Musik
	Hier sollen noch einmal Koordination und Körpergefühl geschult und die Rechts-links-Orientierung am eigenen Körper geübt werden.

	Reflexion und Ausklang
	Sch. berichten über Lernerfolg und Schwierigkeiten in der Stunde. 
	KU

Sitzkreis
	Stichwortkärtchen zum Stundenverlauf
	Sch. sollen verbalisieren, was sie in der Stunde gelernt haben und womit sie Schwierigkeiten hatten.

Die Stichwortkärtchen zum Stundenverlauf sollen als stiller Impuls die Reflexion der einzelnen Phasen erleichtern.
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7) Anlagen

· Liedtexte

· „Schatzsuche“-Spiel: Spielplan, Schatzkärtchen und Regeln

Stichworte auf Kärtchen zum Stundenverlauf (Zieltransparenz, Reflexion):

Mein rechter, rechter Platz ist frei

Boogie Woogie-Lied

Lege ... auf den Tisch

Schatzsuche

Kreis-Tanz

Anweisungen auf den Legekärtchen:

1. Stelle deinen Tornister auf den Tisch.

2. Stelle den Korb rechts neben den Tornister.

3. Lege den Würfel links neben den Tornister.

4. Stelle Zahlix direkt rechts neben den Würfel.

5. Lege die Tapete rechts neben den Korb.

6. Stelle die Weltkugel links neben den Würfel.

7. Lege den Besen direkt links neben die Tapete.

8. Stelle die Kerze rechts neben die Tapete.

9. Lege das Spiel direkt links neben den Korb.
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